
 
Knies Kinderzoo, Rapperswil  
Entwicklung/Meilensteine 

1962 – 2010 
 
 
1962:  Eröffnung von Knies Kinderzoo durch die Gebrüder Fredy und Rolf Knie sen. 
 
1963:  Geburt des ersten Asiatischen Elefanten in der Schweiz (Bulle Sahib-Fridolin, 16. Februar). 
 
1965:  Ankunft der Delphine Sindbad und Skipper (20. Juni). Es sind die ersten Delphine aus Florida, 

die in einem europäischen Binnenland zu sehen sind. 
  Das Elefantenmädchen Madura kommt in Knies Kinderzoo zur Welt (4. August). 
 
1970: In Knies Kinderzoo wird am 25. Juli 1970 das erste feste Delphinarium mit einem 800'000 Liter 

fassenden Meerwasserbecken in Betrieb genommen.  
 
1972: Das Delphinarium wird überdacht. 
 
1975: Die Delphinmutter Mitzi bringt ein Junges zur Welt (30. Juli). Es wird von der Schweizer Jugend 

auf den Namen Rappi getauft. 
 
1976: Rekordjahr in der Geschichte von Knies Kinderzoo. 399'331 Eintritte werden gezählt. 
 
1985: Dritte Elefantengeburt bei Knie (Lohimi, 24. Mai). Lohimi bleibt während dreier Jahren im 

Kinderzoo und geht 1988 erstmals mit auf Schweizer Tournee. 
 
1987: 25 Jahr Jubiläum von Knies Kinderzoo. 7,8 Millionen Menschen haben bis dahin unseren Park 

am Oberen Zürichsee besucht. Knies Kinderzoo ist und bleibt eine wunderschöne Grünanlage, 
auf dem Areal wird ein Bestand von 235 Bäumen registriert. 

 
1992: Der Elefantenbulle Boy kommt auf die Welt (13. Juni). Nach drei Jahren in Knies Kinderzoo wird 

er 1995 an den Zoo in Kobe/Japan abgegeben. 
 
1993: Die Giraffendame Diva bringt Nachts ganz alleine ihren Sohn Baluku zur Welt (24. März).  
 
1995: Der Giraffenbulle Baluku wird an den Zoo Neapel abgegeben. Zweite Giraffengeburt (Mara, 25. 

März). 
 
1997: Erneut wird ein Giraffenbulle geboren (3. Juni). Mittels Wettbewerb wird er auf den Namen 

Kwaheri (auf Wiedersehen) getauft. 
 
1998: Kwaheri wird nach England abgegeben (September). Ende der Delphinvorstellungen. Die 

Delphine Angel und Alpha werden nach Benidorm, Spanien abgegeben. Beginn der 
Seelöwenvorführungen in Knies Kinderzoo. 

 
1999: Giraffe Mara bringt ihr erstes Junges zur Welt, einen Bullen (3. April). 
 Divas zweite Tochter kommt zur Welt (8. April). Nun können gleich zwei kleine Giraffen 

bestaunt werden. 
 Sandry, unser Elefantenmädchen kommt auf die Welt (27. November). Mutter ist Claudy. 



 
 
2000: Wechsel in der Direktion, Benjamin Sinniger übernimmt das Amt von Herrn Dr. U. Eggenberger. 

Einweihung/Vorstellung der neuen Elefanten-Anlage, mit Bad, Wasserfall, Lehmsuhle, 
Kratzbäumen/-mauern, Reitanlage usw. 

 Erster Internet Auftritt von Knies Kinderzoo unter www.knieskinderzoo.ch. 
 
2001: Das neue Geburtstags-Party-Schiff für Kinder wird präsentiert und in Betrieb genommen. 
 Lancierung des neuen Kinderzoo-Slogan: „Knies Kinderzoo – Tiere hautnah“. 
 Einweihung der Mekker-Arena (Hautnahe Begegnungen mit afrikanischen Zwergziegen). 
 Der Kinderzoo publiziert einen Zooführer (16-seitige Broschüre). 

Rothschild-Giraffe Mara bringt ihr zweites Jungtier auf die Welt (5. März, 13.18h), welches 
am 5. Mai 2001 von Prinzessin Stéphanie auf den Namen Aisha (das Leben) getauft wird. 

 
2002: Knies Kinderzoo Rapperswil feiert seinen 40. Geburtstag (1962 – 2002).  

Neues, kindergerechtes Beschriftungssystem wird realisiert. 
Papageienflugvorführung werden als zusätzliche Attraktion im Otarium angeboten. 
Das Kamelreiten wird neu nebst Elefanten- und Ponyreiten ins Programm aufgenommen. 
Einweihung der neu erstellten  Katta-Insel und Hyazinth-Ara-Anlage. 
Vergrösserung des Geissenreviers sowie des Lamageheges um 50%. 
Jubiläums-Kooperationen mit sechs Kinder-Hilfswerken. 
Geburt eines Giraffenbullen (9.4.2002, Mutter Luana, Vater Kimali), der Kleine wird von 
Ursus&Nadeschkin auf den Namen Rivaldo getauft. 
Geburt des zweiten Giraffenbullen (13.5.2002, Mutter Diva, Vater Kimali), Götti ist Simon 
Ammann, getauft wurde der Jungbulle auf den Namen Ronaldo. 

 
2003: Einweihung des 1000m2 grossen Abenteuerspielplatzes mit Brutstation für Enten und Hühner. 
 Eröffnung der neuen, grosszügigen Meerschweinchen-/Hauskaninchen-Anlage. 
  Neues Erscheinungsbild/Farbkonzept der Ara-Volière und des Affengrabens. 
 UNICEF-Aktionswochen 25.8. – 7.9.2003.  
 
2004: Eröffnung Totenkopfaffen-/Sumpfbiber-Anlage (Volumen 1500m3, Grundfläche 500m2). 
 Das Frühstück mit Affen verspricht neue, spannende Abenteuer für Klein und Gross. 
 Neugestaltung der 80m langen Aussenmauer mit KKZ-Slogan „Tiere hautnah“. 
 Optische Neugestaltung Eingangsbereich (Elefantenfüsse, Tiermotive, Skulptur Rolf Knie). 
 Event mit Kinderspitex Kanton Zürich (Juli 2004). 

Diva, die Stammmutter unsere Rothschild-Giraffenzucht  sowie Miniak, einer der ältesten 
Elefanten in menschlicher Obhut, sterben im hohen Alter von 22 resp. 52 Jahren. 

 
2005: Einweihung der neuen Erdmännchen-/Fuchsmangustenanlage (Ex-Affengraben) 
 Die Tierparade, Zirkusatmosphäre mit Haustieren im Sägemehl, feiert ihr Comeback. 

Der Steinwal, d a s Wahrzeichen von Knies Kinderzoo, bietet neu ein Kino-Vergnügen. 
Die Elefantenbeobachtungsstation bei unserer Aussenanlage gewährt faszinierende Einblicke 
in den Alltage unserer Elefantengruppe. 
Kooperation Circus KNIE/Knies Kinderzoo mit der Tierschutzorganisation OceanCare; in einer 
Aktion zur Rettung der Mittelmeermönchsrobbe wird zusätzlich eine Ausstellung realisiert.  
Umstrukturierung des Otariums inkl. Neugestaltung der Seelöwenvorführung. 
Circus Knie/Knies Kinderzoo veröffentlichen eine neue Broschüre „58 Arten und Rassen im 
Ueberblick“. 
Kinder-Plakatmalwettbewerb für neue Werbekampagne Kinderzoo 2006/2007. 
 

http://www.knieskinderzoo.ch/�


 
 
2006: Das zweitgrösste Projekt in der Geschichte von Knies Kinderzoo wird realisiert, die neue 

Rothschildgiraffen-Anlage. Per Ende Juni steht direkt angrenzend an das jetzige Gehege ein 
nach neusten Forschungsergebnissen erbautes Haus samt dazugehörender Aussenanlage, 
erstellt auf einer Fläche von mehr als 2500 Quadratmetern. 

 Grosses Fest zur Eröffnung der neuen Giraffen-Anlage am 1./ 2. Juli 2006. 
 Da wir im Zusammenhang mit der Vogelgrippe keine unnötigen Risiken eingehen wollen und 

deswegen bewusst keine Ausnahmebewilligung beim Kantonalen Veterinäramt St. Gallen 
beantragt haben, können einzelne Vogelarten nicht in ihren Volieren präsentiert werden. 

 Hennys Laufentennummer feiert zu Ravels Bolero Premiere in Knies Kinderzoo. 
 Die Kooperation mit OceanCare zum Schutz der Mittelmeer-Mönchsrobben wird erneuert und 

mit einem Lehrpfad, Wettbewerb und Events noch attraktiver gestaltet. 
 Der Abendspaziergang inkl. Apéro garantiert neue Eindrücke und Wahrnehmungen. 
 Lancierung des Kinderzoo-Jahreskalender 2007 zu Gunsten der Aktioin „Denk an mich“. 

 Die neue Strassenplakatwerbung wird gestartet, die drei Siegerplakate aus dem 
Kindermalwettbewerb (über 1’000 Vorschläge) können während den Saisons 2006/2007 in der 
ganzen Schweiz bewundert werden. 
Geburt des ersten Erdmännchen-Nachwuchses (drei Jungtiere). 

 
2007: Der Wal, als sympathischer Logo-Träger von Knies Kinderzoo wird mit einer Nasszone inkl. 

Spritzpumpe noch attraktiver gestaltet. 
 Knies Kinderzoo präsentiert auf vielseitigen Wunsch erstmals ein Tierpatenschaftskonzept 
 Checkübergabe in der Höhe von CHF 5'000.00 aus dem Kalenderverkauf 2007 an die Aktion 

„Denk an mich“. 
 Einweihung der neu gestalteten Giraffen-Aussichtsterrasse. 
 Alu-Kreativ-Jubiläumswettbewerb in Zusammenarbeit mit Igora AG, grosse Ausstellung (Juni – 

Oktober 2007) und Festakt per Mitte August 2007. 
 Ausbau des Gastronomieangebotes mit neuem Glacé-/Souvenir-Pavillon. 
 Ausbau der Kinderzoo-Homepage, unter www.knieskinderzoo.ch werden zusätzlich die 

Tierpatenschaften als auch die wichtigsten Fragen/Antworten in Sachen Tierhaltung 
aufgeschaltet (Ende März 2007). 

 
2008: Eine der grössten Anlagen Europas für zweihöckrige Kamele wird am 6. März 2008 durch Victor 

Giacobbo feierlich eröffnet. Das im mongolischen Stil erbaute Haus, die Edukationsjurte und der 
Karavanenritt setzen auf rund 3’500m2 neue Massstäbe. 

 Die beiden Elefantenhäuser werden neu gebaut und bieten auf über 800m2 zehn Einzelboxen à 
34m2 (keine Kettenhaltung), Kratzwände, Kratzbäume, Solarium und einen füsseschonenden 
Spezialbodenbelag. 

 Völlige Neugestaltung der Homepage www.knieskinderzoo.ch. 
 Ein neues, vielseitiges und kostengünstiges Gastrokonzept wird durch Phlippe und Bettina 

Schnider realisert. 
 In den beiden Restaurants wird auf das Rauchen verzichtet. 
 Der Aussenbereich des Restaurants Tiergarten, mit einem Sitzplatzvolumen von 100 Plätzen, 

wird überdacht. 
 Aus über 4'000 Vorschlägen gewinnt das Plakat von Sabrina Signer, Rorbas, den Kinderzoo-

Plakatmal-Wettbewerb 2007/2008. 
 Einführung des Jeton-Systems beim Elefanten-, Kamel- und Ponyreiten sowie dem Rösslitram 
 Die Saison 2008 gilt als die erfolgreichste in der Geschichte von Knies Kinderzoo. 
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2009: Die Restaurationsbetriebe werden erneut aufgewertet. Eine neue Infrastruktur sowie die 
elegante Terrasse direkt am Flamingoteich laden zum Verweilen ein. 

 Knies Kinderzoo wird grüner und farbiger, ein Bepflanzungs- und Begrünungskonzept wird an 
16 neuralgischen Punkten umgesetzt und per 2010 in einer zweiten Etappe fortgesetzt. 

 Die über 60 Abfallentsorgungsplätze werden gedeckt und erinnern in ihrem Erscheinungsbild an 
die Robotfiguren von Star Wars. 

 Neu bietet Knies Kinderzoo die „Soirée Elefantös“ an, Apéro mit Barbecue inmitten unserer 
Asiatischen Elefanten in den neu umgebauten Elefantenhäusern, Elefanten hautnah, Foto- und 
Videoaufnahmen erlaubt, Fütterung und Referat gehören zu unseren Dienstleistungen 

 Die Abendspaziergänge mit Apéro und/oder neu mit anschliessendem Spaghettiplausch 
stossen auf ein immenses Interesse 

 Am 29.4. sowie am 5.5.2009 erblicken zwei Rothschild-Giraffenbabys die Kinderzoowelt. Hera 
und Hermes sind bereits ein paar Tage später in der 3’500m2 grossen Aussenanlage zu 
bewundern. 

 Zwillingsgeburten bei den Kattas, Nachwuchs im Revier der Saimiris, Hängebauchschweine, 
Zwergziegen, Mini-Horses, Welsh-Ponys und den Hauskaninchen begeistern unsere kleinen 
und grossen Gäste. 

 Knies Kinderzoo ist Gast bei „SF bi de Lüüt live“ vom 5.7.2009 in Rapperswil 
 
2010: -  eine zweite Aussichtsterrase mit einem Fassungsvermögen von 60 Plätzen,  
  wird direkt am Flamingoteich errichtet 

-  die Menuangebote für Gruppen und geschlossene Gesellschaften werden erweitert 
- Bestuhlung und Tisch-Infrastruktur in den Aussenbereichen wird erneuert 
- das Restaurant Wintergarten - Zoo Mitte - erhält neue Sanitäranlagen mit Wickeltischen 
- Mehrwert dank Mehrweg, neue Sammelbecher (drei Motive) - mit einer Depotgebühr  
 von CHF 2.00 -  bereichern das Angebot in unseren Restaurationsbetrieben 
- beim Einweggeschirr werden nur noch Produkte aus rohstoffnachwachsendem  

Material verwendet 
-  SOS-Kinderbandanas - mehrfach nutzbares Armband mit Name, Telefonnummer -  

sollen helfen, dass keine Kids mehr "verloren" gehen 
-  Erweiterung der Elefantenaussenanlage um 400m2, neue Reitbahn und  
 Fütterungsstellen entstehen 
- eine neue Ponyreitanlage mit Chapiteau und Führungssystem wird erstellt 
- Alpakas und Dexterrinder gehören neu zu den Bewohnern von Knies Kinderzoo 
- die neue Plakatkampagne "Zoo mit Herz" wird schweizweit lanciert (Giraffe, Zebra, Kamel) 


	Knies Kinderzoo, Rapperswil
	Entwicklung/Meilensteine

	1962 – 2010

